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 Zu unserer Titelseite

Auf Seite 1 sehen Sie die 16 Personen, 
die unsere evangelische Kirchenge-
meinde in den letzten Jahren wesent-
lich mit geprägt haben und im Kirchen-
vorstand wichtige Entscheidungen 
getroffen haben. Herzlichen Dank an 
Sie, liebe Kirchenvorsteherinnen und 
Kirchenvorsteher! Am 21. Oktober ist 
Neuwahl  (siehe auch Seite 3) und dass 
sich die Meisten von Ihnen zu einer 
weiteren Kandidatur entschlossen ha-
ben, ist sehr erfreulich und spricht für 
die bisherige Zusammenarbeit!
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Redaktionsschluss für die nächste 
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Liebe  
Leser, 

„der eine wartet, dass die Zeit sich wan-
delt, der andre packt sie kräftig an – und 
handelt“ dieses Zitat von Johann Wolfgang 
Goethe passt für unsere Kirchenvorstands-
mitglieder doch hervorragend! In den rund 
1500 bayerischen evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinden lenken etwa 12.000 Kir-
chenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher 
die Geschicke ihrer Ortsgemeinde und be-
teiligen sich damit an der Leitung der Kirche 
und prägen darüber hinaus die Lebensbe-
dingungen und Sozialräume vor Ort. Auch 
bei uns in Neumarkt. 

Auch unsere neue Gemeindehomepage 
wurde erst durch das Engagement Ehren-
amtlicher möglich. Schauen Sie mal auf  
www.evangelisch-neumarkt.de vorbei – 
Sie werden wahrscheinlich begeistert sein! 

Da sich dieser Internetauftritt immer wei-
terentwickeln soll, sind wir für Ihre Anre-
gungen und Hinweise sehr dankbar!

Eine gesegnete Herbstzeit wünscht Ihnen

Ihr Diakon Klaus Eifler

Geistlicher Impuls

Das Schiff, das sich 
Gemeinde nennt
„Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an …“, 
besang Udo Jürgens 1977 die Perspektive 
der Freiheit des Rentnerdaseins. Für die 
12 gewählten und berufenen Frauen und 
Männer des Kirchenvorstands geht mit 
der Wahl am 21. Oktober eine arbeitsrei-
che Wahlperiode zu Ende. Mit der letzten 
Sitzung im Oktober werden es zwar nicht 
66 Jahre, doch genau 66 Sitzungen gewe-
sen sein.

Für ihre große Ausdauer und ihr verant-
wortungsvolles Engagement danke ich 
im Namen der ganzen Kirchengemeinde 
den zwölf stimmberechtigten Kirchenvor-
standsmitgliedern und ebenso den vier 
Mitgliedern des erweiterten Kirchenvor-
stands, die durch ihre beratende Stimme 
die Arbeit mitgetragen haben. Gemein-
sam haben Sie mit den Hauptamtlichen 
das „Schiff, das sich Gemeinde nennt“ mit 
großem Einsatz auf Kurs gehalten. Danke!

Elf aus der bisherigen Mannschaft haben 
sich zusammen mit acht Neuen zur Wahl 
gestellt. Sobald die Briefwahlunterlagen 
bei Ihnen eingegangen sind, haben Sie die 
Wahl: entweder per Briefwahl, oder am 21. 
Oktober in einem unserer drei Wahllokale.

Bitte beachten Sie: Auf den zentral 
erstellten und verschickten Wahlunter-
lagen ist für unsere Kirche in Deining als 
Wahllokal die falsche Adresse angege-
ben. Richtig ist natürlich: Espanweg 5.

Und nun: Kommen Sie wählen!

Im Gottesdienst am 1. Advent (02.12. 2018)  
wird der alte Kirchenvorstand verabschiedet 
und der neue Kirchenvorstand in sein Amt 
eingeführt.

Mit herzlichen Grüßen

 

Ihr Pfarrer Michael Murner
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Konfi-Camp eröffnet Konfirmationskurse

Konfizeit –  
Training für's Leben
Mit einem dreitägigen Konfi-Camp in Münchsteinach hat der 
neue Konfi-Kurs 2018-2019 begonnen. 53 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden haben sich in diesem Jahr angemeldet. Mit zwei Bus-
sen und über 20 motivierten haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden als Betreuer ging es los in den Steigerwald. Drei Tage haben 
wir in herrlicher Natur verbracht und uns gegenseitig kennenge-
lernt. Neben Spiel, Action, Lagerfeuer und gemeinsamem Singen 
(Dank unserer Konfi-Camp-Band hat das super geklappt!) haben 
wir uns Gedanken gemacht über unsere Vorstellungen von Gott – 

und über seine Verheißungen. „Du gehst 
nicht allein“, war das Thema und ist das 
Motto für die bevorstehende Konfi-Zeit. 
Zum Abschluss des Camps feierten wir 
einen gemeinsamen Gottesdienst mit 
persönlicher Segnung und Salbung. Und 
mit vielen Erlebnissen, Eindrücken und 
Bildern sind wir wieder zurückgekehrt.

Eine spannende Zeit liegt vor uns. Die 
Konfi-Zeit bietet die große Chance, nicht 
nur gute Freunde zu finden, sondern auch 
wichtige Erfahrungen fürs Leben und für 
den Glauben zu machen. Denn der christ-
liche Glaube muss eingeübt bzw. trainiert 
werden, wenn er sich im Leben bewäh-
ren soll. Die Konfi-Zeit ist so etwas wie 

Trainingszeit für den Glauben. Das wer-
den wir in unseren beiden Konfi-Gruppen 
spannend und interessant gestalten, so 
dass unsere Jugendlichen motiviert da-
bei sind. Wir, die Verantwortlichen, wol-
len das gerne tun und neue Schritte  mit 
unsern Konfirmand/innen wagen. 

Dazu werden wir (Pfarrer Michael Murner 
und ich)  von jeweils einem engagierten 
Konfi-Team unterstützt. Auch hoffen wir 
auf die kräftige Unterstützung aller Kon-
firmandeneltern. Dann wird  die Konfi-Zeit 
zu  einer großartigen Chance und ein Ge-
winn  – für alle!

Pfarrer Martin Hermann
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Bestandsaufnahme und Bauforschung 
für die Sanierung der Christuskirche

Eine Klosterkirche 
im Wandel der Zeit
Am 19. Juli trafen sich Vertreter der Kir-
chengemeinde, des Kirchenbauamtes 
Nürnberg und des Büros Brückner und 
Brückner Architekten zu einem Workshop, 
in dem Christian und Peter Brückner die 
Ergebnisse der Voruntersuchungen durch 
den Bauforscher Bernd Marr vorstellten.  

Die Christuskirche hat eine Reihe von Ver-
änderungen erfahren. Ursprünglich war 
sie Teil einer Klosteranlage, welche die 
Ordensleute der Kapuziner vor den Mau-
ern der Stadt ab 1674 errichteten. Die An-
lage bestand aus einer Klosterkirche, den 
südlich anschließenden Klostergebäuden 
und dem Klostergarten. 

Bitte beachten Sie die Einladung 
zur Gemeindeversammlung am  
Sonntag, 7.10.2018, mit dem Thema  
"Renovierung der Christuskirche". 

Weiteres dazu finden Sie auf Seite 17!

 
Mittig des Langhauses befand sich eine 
Seitenkapelle und am Chor waren eine 
Sakristei sowie weitere Verbindungsräu-
me angebaut. Die Bauphase dauerte bis 
1676, im Jahr darauf erfolgte die Weihe 
durch den Eichstätter Weihbischof Beuz. 

1732 gab es Veränderungen im Bereich 
der nördlichen Anbauten. Im Zuge der 
Säkularisation kam es 1802 zum Ver-
kauf und der Teilung des Kirchenraums in 
drei Teile, die als Lagerstadel verwendet 
wurden. 1808 wurden sie teilweise als 
Militärlazarett genutzt. Im Zuge der Um-
nutzung kam es zu weiteren Umbauten. 
Beispielsweise wurde vermutlich im ge-
samten Kirchenraum eine Zwischendecke 
eingezogen, wobei ihre Balken im Chor-
raum heute noch erhalten sind.

Die wichtigste weitere Umgestaltung fand 
in den 1930er Jahren statt und prägt die 
Christuskirche bis heute. Durch den Einbau 
einer Trennwand im Bereich des Chors 
wurde im östlichen Bereich ein Gemein-
desaal mit darunterliegender Wohnung 
geschaffen. Der übrige Teil wurde dem 
Kirchenraum zugeschlagen und mit einer 
Treppenanlage, einem Hochaltar und ei-
ner Kanzel versehen. 

Ralf Thaben

Anlässlich seines 80. Geburtstags stellte Reiner Beisbart eine Spendenbox in Form der 
Evang. Christuskirche auf.  Diese hatte seine Schwieger-Enkelin gebastelt, die Ehefrau 
seines ältesten Enkels Markus, der die enge Verbundenheit seines Großvaters mit seiner 
Kirchengemeinde von Kindesbeinen an erlebt hat.

Sichtlich erfreut überreichte Reiner Beisbart mit seiner Frau Renate die mit 90 Euro ge-
füllte Christuskirche an Klaus Eifler vom Evangelischen Bildungswerk (Mitte), der sich 
nicht nur über die Spendensumme, sondern auch über die Spendenbox freute, die nun 
für weitere Spendenaktionen verwendet werden darf.

Ein herzliches Dankeschön für diese tolle Idee!

Spendenkonto der Evang.- Luth.  
Kirchengemeinde Neumarkt i.d.OPf.: 

IBAN: DE 95 7605 2080 0000 0199 84 

Verwendungszweck: 
Renovierung Christuskirche

Stefanie Finzel 
Referentin für Fundraising 

Telefon: 09181/46 2 56 - 113 
E-Mail: stefanie.finzel@elkb.de

Private Spendenbox in Form der Christuskirche

Runder Geburtstag 
bringt runde Summe

Sie möchten spenden? Kontakt

 SPENDENPROJEKT CHRISTUSKIRCHE    |   Seite 7



Seite 8   |   PERSONAL

Personalvorstellung – Praxisjahr

Svenja Beyer
Hallo, liebe Gemeindemitglieder, mein Name ist Svenja Beyer, 
ich bin 21 Jahre alt und komme aus Altenthann bei Schwarzen-
bruck. Ich studiere Religionspädagogik und kirchliche Bildungs-
arbeit an der Evangelischen Hochschule in Nürnberg im fünften 
Semester. Im dritten Studienjahr steht das Praxisjahr an, welches 
ich in Ihrer Kirchengemeinde absolvieren darf. Hierfür werde ich 
in verschiedene Bereiche der Gemeinde hineinschnuppern und 
diese aktiv mitgestalten. 

Ich freue mich auf persönliche Begegnungen und gegenseitiges 
Kennenlernen. 

Neue Kindergartenleiterin im Wilhelm-Löhe-Haus

Darf ich mich vorstellen?
Seit dem 01.09.2018 gibt es mit mir,  im 
evangelischen Kindergarten Wilhelm Löhe 
in Neumarkt, ein neues Gesicht.

Ich heiße Brit Trabandt und freue mich,  als 
neue Kindergartenleitung und Erzieherin 
mich Ihnen vorzustellen. Meine Ausbildung 
zur staatlich anerkannten Erzieherin  habe 
ich 1991 abgeschlossen. In meiner an-
schließenden Tätigkeit als Erzieherin konnte 
ich neben der pädagogischen Arbeit im-
mer wieder organisatorische Arbeiten in 
verschiedenen Bereichen der Kinder-und 
Jugendarbeit übernehmen. Dazu kamen 
bereits erste Leitungserfahrungen als Stell-
vertretung, aber auch als Leitung und Team-
leitung in Kinder-und Jugendeinrichtungen. 
Mit meinem Studium Bachelor für Früh-
pädagogik in der Fachrichtung Leitung und 
Management von Kindertageseinrichtun-
gen ergänzte ich mein Wissen zu den schon 
umfangreichen Erfahrungen im Bereich des 
Kita-Managements.

Mit dem Bayerischen Bildungs- und Er-
ziehungsplan öffneten sich weitere Pers-
pektiven, so dass ich meine Fähigkeiten 
als Beraterin in den Bereichen Sprach-
fachkraft und Qualitätsmanagement in 
verschiedenen Kindertageseinrichtungen 
einbringen konnte. 

Ich freue mich nun darauf gemeinsam mit 
den Eltern, die Kinder ein Stück auf dem 
Lebensweg begleiten zu dürfen. Ganz 
unter dem Motto vom Kindergartenvater 
Friedrich Fröbel:“ Kommt lasst uns mit uns 
Kindern leben.“ Für die zukünftige Arbeit 
ist mir wichtig, dass wir den Evangeli-
schen Kindergarten Wilhelm Löhe stetig 
weiterentwickeln und an der bisherigen 
erfolgreichen Arbeit von Frau Jagust und 
ihrem Team anknüpfen können.

Ich freue mich auf eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit

Ihre Brit Trabandt

Personalvorstellung – Vorbereitungsdienst

Linda Kaiser
Mein Name ist Linda Kaiser und ich bin 23 Jahre alt. Ich werde 
ab September meinen zweijährigen Vorbereitungsdienst als 
Religionspädagogin in ihrer Gemeinde absolvieren. 

In der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen engagiere ich mich 
schon seit meiner Jugendzeit in Unterfranken. Im Studium konn-
te ich durch Praktika in Nürnberg und Bamberg auch einen Ein-
blick in die Arbeit mit Kleinkindern und Erwachsenen gewinnen. 
Zusätzlich zu meiner Tätigkeit in der Gemeinde werde ich evan-
gelische Religionslehre in der Grund- und Mittelschule Berngau 
unterrichten. Dort wohne ich und von dort werde ich in Zukunft 
entweder auf zwei oder vier Rädern (Fahrrad, Motorrad oder 
Auto) unterwegs sein.

Ich freue mich sehr, Sie als Gemeinde in ihren unterschiedlichen 
Facetten kennenzulernen!
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Reformationsgottesdienst am 31.10.2018
Wir freuen uns, dass unser Regional-
bischof am Reformationstag um 19 Uhr 
in der Christuskirche predigen wird. Ge-
schichte und Gegenwart unserer Kirche 
liegen ihm als einem profunden Kenner 
der Kirchengeschichte und engagierten 
Regionalbischof am Herzen. Im August 
2019 geht Regionalbischof Dr. Weiss in 
den Ruhestand. 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind 
alle herzlich zum Sektempfang in den 
Klostersaal geladen.  

Predigt von Regionalbischof 
Dr. Hans-Martin Weiss 

Dekanatsweiter Reformationsgottes-
dienst am Mittwoch, den 31.10.2018, 
19 Uhr in der Christuskirche

Entedank-Familiengottesdienst am 7.10.2018
„Danke, Gott.“ – die Maus und ihre Freun-
de entdecken im Familiengottesdienst für 
Groß und Klein, wofür wir „Danke“ sagen 
können. Lassen Sie sich überraschen! und 
kommen Sie mit Ihren (Enkel-)Kindern, um 
einen schönen Gottesdienst mit Dekanin 
Christiane Murner, Team und Posaunenchor 
zu erleben.

Erntedank-Familiengottesdienst am 
7. Oktober, 9.30 Uhr in der Christuskirche.

Damit der Altar geschmückt ist, bitten 
wir Sie dringend, Ihre Erntegabe bis 
Freitag, 12 Uhr in der Christuskirche 
vorbeizubringen. Wenn Jede und Jeder 
eine Dankesgabe bringt, wird das ein 
bunter, reicher Erntealtar. 

Der kleine Prinz – Gottesdienst am 14.10.2018
Gottesdienst am 14. Oktober um 9.30 Uhr 
in der Christuskirche mit Texten aus dem 
kleinen Prinzen, vertont und gespielt von 
Prof. Peter Wittrich.

Nach der Uraufführung seiner Poetischen 
Miniaturen „Der kleine Prinz“ beim Beet-
hovenfest in Bonn freuen wir uns, dass 

Peter Wittrich sein Werk in Neumarkt prä-
sentiert. Peter Wittrich, geb. 1959 im Frei-
sing, erzielte schon während des Studiums 
erste Kompositionspreise. Seit 2004 ist er 
Professor an der Universität München. De-
kanin Murner und Dekanatskantorin Höhn 
freuen sich auf die Mitwirkung bei diesem 
besonderen Gottesdienst.

Konzert – 100 Jahre Kriegsende
Am 11.11. erklingen im Gottesdienst Wer-
ke, die zwischen 1900 und 1920 entstan-
den und deren Komponisten als Soldaten 
im 1. Weltkrieg beteiligt waren.

Anfängliche Kriegsbegeisterung schlug al-
lerdings bald um in Traumata durch eige-
ne Kriegserlebnisse, Trauer über den Tod 
von Freunden und bei manchen in schwe-
re Schaffenskrisen. Die während der 
Kriegszeit entstandenen Kompositionen 
von Edward Elgar, Paul Hindemith, Mau-
rice Ravel und Max Reger sind daher fast 
immer von der Kriegsstimmung geprägt, 
und sie changieren zwischen Bachscher 
Ernsthaftigkeit und dem Ausdruck des Ent-
setzens über das erlebte Grauen.

Marie-Therese Daubner (Violoncello) stu-
dierte Konzertfach an den Musikhochschu-
len Graz, Hannover und Würzburg und 
spielte als Cellistin mehrere Jahre bei den 
Hamburger Philharmonikern sowie im 
Brucknerorchester Linz. Stefan Daubner ist 
Musiklehrer am Schyren-Gymnasium und 
Kantor an der ev.-luth. Kreuzkirche Pfaf-
fenhofen/Ilm. Er studierte an den Musik-
hochschulen in Würzburg (Orgel bei Prof. 
Kaunzinger) und Wien und promovierte 
an der Universität Wien über den tsche-
chischen Komponisten Petr Eben.

Ökumenische Friedensdekade vom  
9. - 22. November im Dekanat Neumarkt
10 Tage in November widmen evangelische 
und katholische Christen dem „Frieden in 
Gerechtigkeit“ besondere Aufmerksam-
keit. In der Ökumenischen Friedensdekade 
feiern wir miteinander Gottesdienst, beten 
für den Frieden und reflektieren über die 
Ursachen von Kriegen. 2018 ist das Deka-
nat Neumarkt das Schwerpunktdekanat der 
bayernweiten Friedensdekade. Interessante 
Vorträge, ökumenische Gottesdienste, eine 
Kunstausstellung zu Kain und Abel und Mu-
sikvorführungen erwarten Sie. 

Genaueres können Sie dem Flyer "Friedens-
dekade" oder der Homepage des Dekanats 
entnehmen.

Ökumenischer 
Eröffnungsgottesdienst

Die Friedensdekade beginnt in Neumarkt 
in der Christuskirche am 11. November um 
19.00 Uhr mit einem ökumenischen Gottes-
dienst zum Thema „Brudermord gestern 
und heute“. 

Dekan Wechsler und Domkapitular Winner 
gestalten die Liturgie, Pfarrer Herbert und 
Dekanin Murner werden predigen und es 
werden Friedenslichter an die Gottesdienst-
besucher und Gottesdiensbesucherinnen 
verteilt.
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Kinderchor

Posaunenchor

Kantorei

Gospelchor

Chorelles

Ökumene

CVJM Neumarkt

 Leitung: Beatrice Höhn 

  Jeweils Do., im Evangelischen  
 Zentrum, Bonhoeffer-Saal 

  15.00 Uhr bis 15.30 Uhr: 
 Kindergartenalter + 1. Klasse 

  15.45 Uhr bis 16.30 Uhr: ab 2. Klasse 

 Leitung: Beatrice Höhn 

  Jeweils Mo., 19.00 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum, Klostersaal

 Leitung: Beatrice Höhn 

  Jeweils Di., 20.00 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum, Klostersaal

 Leitung: Thomas Wegener 

  Jeweils Do., 20.00 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum, Klostersaal

 Leitung: Daniela Jarolim 

  Mi., 18.45 Uhr im EZ: 03.,10., 17., 24.  
 und 31. Oktober sowie 07., 14., 21.  
 und 28. November

  Mi., 03. Okt., 15.30 Uhr: ökumenische  
 Erntedankfeier auf der Christophorus- 
 wiese 

  Mo., 08. Okt., 19 Uhr: Hofkirche,  
 ökumenisches Friedensgebet 

  So., 14. oder 21. Okt.:, 19 Uhr:  
 Klinikum, ökumenischer Gottesdienst 

  Mo., 05. Nov.: Ev. Zentrum,  
 ökumenisches Friedensgebet 

  Fr., 09. Nov.: Reichspogromnacht 

  So., 18. Nov.: 19 Uhr Klinikum, öku- 
 menischer Gedenkgottesdienst für  
 die im Klinikum Verstorbenen 

  Di., 20. Nov.: 19 Uhr Tiroler Hof, öku- 
 menischer Gedenkgottesdienst für  
 die im Tiroler Hof Verstorbenen 

  Do., 22. Nov.: 19.30 Uhr Ökumenische  
 Bibelkneipe: GOTT – unser archime- 
 discher Punkt!? mit Pfarrer Michael  
 Murner, G6 - Haus für Jugend,  
 Bildung und Kultur, Festplatz 3

 Kontakt: Karin Heimerl 

  www.cvjm-neumarkt.de 

 Sa., 06. Okt.: wir kochen gemeinsam 

 Sa., 20. Okt.: mein Lieblingsbuch  
 (bitte dieses mitbringen) 

 CVJM Bibelabende: 
 13. 10., 27.10., 10.11., 24. 11.
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... zu unseren Veranstaltungen

Hauskreis Interessiert & Aktiv ab 60

Seniorenclub

Kirchenvorstand

Gebetskreis

Frauenkreis

Frauengruppe „Zeit für Mich“

 Kontakt: Steffen Siemer 

  0170 / 535 418 9 

  Jeden 1. & 3. Donnerstag im Monat

 Kontakt: Diakon Klaus Eifler 

  Jeweils Mittwochs um 15.00 Uhr im  
 Johanneszentrum, Ringstraße 61: 

 17. Okt.: Geführte Herbstwanderung  
 auf den Möninger Berg m. Christian Wolf 

 Nov.: Diakonische Arbeitsfelder:  
 die Suchtberatung – mit Nadine Braun

 Kontakt: Diakon Klaus Eifler 

  Jeweils Montags um 14.30 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum: 

 1. Okt.: 13.30 Uhr Abfahrt Parkplatz  
 Freystädter Straße zum Busausflug in  
 den Herbst nach Eichstätt 

 15. Okt.: Tanz in den Herbst  
 mit Peter Weber 

 05. Nov.: Tanz und Gymnastik im  
 Sitzen mit Lucie Paul 

 19. Nov.: Auf den Spuren von Rosamun- 
 de Pilcher – Leinwandreise mit Pfr. i. R.  
 Peter Loos

 Jeweils um 19.00 Uhr im  
 Evangelischen Zentrum, beginnend 
 mit einem öffentlichen Teil

 Mittwoch, 17. Oktober 

 Mittwoch, 14. November

 Kontakt: Christa Klughardt 

  0176 / 568 793 56 

  Jeden letzten Montag im Monat 
 von 20.00 - 22.00 Uhr

 Kontakt: Margoh Zepezauer 

  09181 / 332 61 

  Jeweils 19.00 Uhr im Evang. Zentrum: 

  10. Okt.: Oktoberfest 

  07. Nov.: Leinwandreise nach  
 Schlesien mit Diakon Klaus Eifler

 Kontakt: Anni Haußner 

  09181 / 8508 

  Jeweils 19.30 Uhr im Evang. Zentrum: 

  31. Okt.: Basteln für die Adventshütte 

  28. Nov.: adventliche Sitzweil
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Wir laden herzlich ein ...
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Mittwoch, 3. Oktober –  
Tag der Deutschen Einheit

15.30 Christophoruswiese / Ökumenischer  
 Gottesdienst zum Erntedankfest,  
 Pfarrer Murner, Domkapitular Winner

Sonntag, 7. Oktober – Erntedankfest

Kollekte für die Mission EineWelt, Centrum für 
Partnerschaft, Entwicklung und Mission 

09.30 Christuskirche / Familiengottesdienst  
 mit Abendmahl – Dekanin Murner,  
 Posaunenchor, Einführung Frau Bayerl,  
 anschließend Kirchenkaffee

 anschl. Gemeindeversammlung in der  
 Christuskirche zum Thema: „Kirchen- 
 renovierung“         

19.00 Krankenhauskapelle / Abendmahl –  
 Pfarrerin Thoma, Renate Kaschmieder

Sonntag, 14. Oktober – 
20. So. nach Trinitatis

Kollekte für Diakonie Bayern IV

09.30 Christuskirche / Musikgottesdienst  
 „Der kleine Prinz“ – Dekanin Murner,  
 Prof. Peter Wittrich (Orgel)

10.45 Klostersaal / LoGo Lebendig offener  
 Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer  
 Hermann – gleichzeitig Sonntags- 
 freunde und Coffee to stay 

19.00 Krankenhauskapelle / Ökumenischer  
 Gottesdienst – Pfarrerin Schittenhelm, 
 Diakon Heyd 

Sonntag, 21. Oktober – 21. So. nach 
Trinitatis / Kirchweihfest und KV-Wahl

Kollekte für die Erwachsenenbildung

09.00 Schlosskapelle Woffenbach /  
 Abendmahl – Pfarrer Hermann 

09.30 Christuskirche / Musikgottesdienst  
 „Gospel and more“, – Pfarrer Murner,  
 GospelVoices, anschl. Kirchweihfest 

11.00 Kapelle Deining / Abendmahl –  
 Pfarrer Hermann

11.15 Christuskirche / Krabbelgottesdienst  
 (mit Taufe) – Dekanin Murner

 17.00 Christuskirche / Bläserserenade  
 „Vom Barock bis zu den Beatles“ –   
 Posaunenchor 

19.00 Krankenhauskapelle – Pfarrerin Thoma

Sonntag, 28. Oktober – 
22. So. nach Trinitatis

Kollekte für die Partnerschaft mit Oglbeng

09.30 Christuskirche – Pfarrer Krestel

10.45 Klostersaal – Pfarrerin Keller

19.00 Krankenhauskapelle / Abendmahl –  
 Pfarrer Krestel

Mittwoch, 31.10.2018 – 
Reformationstag

Kollekte für die Kirchenmusik in der eigenen 
Gemeinde

19.00 Christuskirche / Zentraler Dekanats- 
 gottesdienst mit Abendmahl – 

Dekanin Murner, Regionalbischof Dr. Weiss, 
anschl. Sektempfang im Klostersaal 

Sonntag, 4. November –  
23. So. nach Trinitatis

Kollekte für Kindergottesdienste in Bayern

09.00 Schlosskapelle Woffenbach –  
 Pfarrer Hermann 

09.30 Christuskirche / Abendmahl –  
 Pfarrer i. R. Herbert

10.45 Klostersaal – Pfarrer Hermann,   
 gleichzeitig Sonntagsfreunde und  
 coffee to stay 

19.00 Krankenhauskapelle – Pfr. Hermann

Freitag, 9. November 2018 

18.30  Christuskirche / Ökumenischer  
 Gottesdienst zur Reichspogromnacht, 
 Dekanin Murner

Sonntag, 11. November –  
Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

Kollekte für die Kindergärten  

09.30 Christuskirche / Musikgottesdienst  
 1918 – 2018 „100 Jahre Ende des 1.  
 Weltkriegs“ – Pfr. Murner, Marie-Theres  
 Daubner (Violoncello), Dr. Stefan  
 Daubner (Orgel), anschl. Kirchenkaffee  
 im Bonhoeffersaal

10.45 Klostersaal / Abendmahl –  
 Pfarrer Hermann

11.15 Christuskirche / Krabbelgottesdienst  –  
 Dekanin Murner 

19.00 Christuskirche / Eröffnung der Friedens- 
 dekade – Dekanin Murner, Domkapi- 
 tular Winner, Pfarrer Wingen, Pfarrer  
 Herbert, anschließend Sektempfang  
 im Klostersaal 

Sonntag, 18. November –  
Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

Kollekte für die Vereinigte Evang.-Luth. 
Kirche in Deutschland

09.00 Schlosskapelle Woffenbach /  
 Abendmahl – Pfarrer i.R. Zingler 
09.30 Christuskirche / Themengottesdienst  
 „Kriege und Kriegsgeschrei heute“ –  
 Pfarrer i.R. Herbert 

10.45 Klostersaal – Pfarrer i.R. Zingler,  
 gleichzeitig Sonntagsfreunde und  
 Coffee to stay

17.00 Krankenhauskapelle / Ökumenischer  
 Gedenkgottesdienst für die im Klini- 
 kum Verstorbenen – Pfarrer Krestel /  
 Pastoralreferentin Weigert

Mittwoch, 21. November – 
Buß- und Bettag

Kollekte für die Jugendarbeit in der eigenen 
Gemeinde

09.30 Christuskirche / Abendmahl mit  
 Beichte „Selig sind die Friedensstifter“  
 – Pfarrer Murner

14.30 Christuskirche / Familiengottesdienst 
 zum Kinderbibeltag – Dekanin Murner,  
 Religionspädagogin Nürnberger

19.00 Münster St. Johannes / Ökumenischer  
 Gottesdienst zum Abschluss der Frie- 
 densdekade – Dekanin Murner,   
 Domkapitular Winner, Pfarrer Wingen,  
 Pfarrer Herbert, Posaunenchor 

Gottesdienste Gottesdienste
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Sonntag, 25. November – Ewigkeits-
sonntag – Letzter So. des Kirchenjahres

Kollekte für Lutherischen Weltbund 

09.30 Christuskirche / Gedenken an die  
 Verstorbenen – Pfarrer Hermann

10.45 Klostersaal / Gottesdienst mal anders – 
 Zingler und Team, Coffee to stay

17.00 Christuskirche / Konzert – Wolfgang  
 Amadeus Mozart: „Requiem“, Ev.  
 Kantorei, Solisten, Instrumentalisten  

19.00 Krankenhauskapelle / Abendmahl –  
 Pfarrer Murner

Samstag, 1.12.2018 

16.00  Christuskirche / Tauferinnerung für  
 Täuflinge 2018 – Pfarrer Murner

Sonntag, 2. Dezember – 1. Advent

Kollekte für Brot für die Welt  

10.00  Christuskirche / Festgottesdienst  
 mit Abendmahl zur Einführung des  
 neuen Kirchenvorstandes – Dekanin  
 Murner, Pfarrer Murner, Pfarrer Her- 
 mann, Kantorei 

17.00 Christuskirche / Adventssingen –  
 Posaunenchor, Kinderchor, Chorelles

19.00 Krankenhauskapelle – Pfarrerin Thoma

Sa., 13.10. – 14.00 Uhr
Schlosskapelle, Pfarrer Hermann

Sa., 20.10. – 11.00 Uhr
Christuskirche, Dekanin Murner

So., 21.10. – 11.15 Uhr
Christuskirche, Dekanin Murner 

So., 11.11. – 11.15 Uhr
Christuskirche, Dekanin Murner

Martin-Schalling-Haus:
jeden Donnerstag um 16.45 Uhr

21.11. – 16.00 Uhr Abendmahl 
24.11. – 16.00 Uhr Ökum. Gedenkgottes-
dienst mit Pfarrer Murner, Pfarrer Wingen

Altenheim Woffenbach:
Di. 16.10., 20.11. – 16.00 Uhr

Altenheim Tiroler Hof:
Di. 09.10. – 15.30 Uhr 
Di. 20.11. – 14.00 Uhr Ökumenischer Ge-
denkgottesdienst mit Pfarrer Hermann, 
Pfarrer Meier 

Phönix Haus Wolfstein:
Do. 18.10., 15.11. – 16.00 Uhr

Taufgottesdienste

In Altenheimen

Gottesdienste

Abschiedsgruß Armin Ehresmann

Liebe Gemeinde ...
ich sende herzliche Grüße anlässlich mei-
nes Abschieds aus der Kirchengemeinde 
Neumarkt. 

Denke ich an die vergangenen Jahre, blicke 
ich auf eine bunte und bewegte Zeit zu-
rück. Es galt, Übergänge mitzugestalten. 
Höhepunkte waren für mich neben vielem 
Anderen die Konfirmandenarbeit, die all-
jährliche Kinderbibelwoche, die kontinuier-
liche Arbeit mit den unterschiedlichen eh-
renamtlichen Teams oder Formate, die wir 
einfach ausprobiert haben, wie die „Wu-
selkirche“ im Sommer und nicht zuletzt das 
vielfältige Leben in den Ortsteilen, an dem 
ich mitwirken durfte. 

Für die schöne Zeit und die gute und 
verbindliche Zusammenarbeit bin ich 
dankbar. 

Für mich geht's im Schuldienst in 
Bayreuth weiter, ich freue mich auf die 
neuen Aufgaben und die Arbeit mit 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen.

Gemeindeversammlung zur Renovierung der Christuskirche

Ihre Ideen sind willkommen!
„Also, Herr Pfarrer, Frau Dekanin, die Chris-
tuskirche soll doch renoviert werden, ich 
hätte da so eine Idee…“ 

Am Sonntag, dem 7. Oktober, sind Sie im An-
schluss an den Gottesdienst herzlich zur Ge-
meindeversammlung in der Christuskirche 
eingeladen. Vielleicht möchten Sie gern mal 
Ihre Ideen zur Sanierung der Christuskirche 
loswerden, die Architekten persönlich ken-
nenlernen und andere Meinungen zur Sanie-
rung hören. 

Unsere Christuskirche liegt vielen Menschen 
sehr am Herzen. Bevor der Kirchenvorstand 
zusammen mit den Architekten Brückner 
und Brückner und der Landeskirche ein Kon-
zept entwirft, wollen wir aufeinander hören 
und die vielleicht auch unterschiedlichen 
Bedürfnisse wahrnehmen. Ein fertiges Kon-
zept erwartet Sie an diesem Sonntagmor-
gen nicht, aber viele offene Ohren. 

Kommen Sie also gerne vorbei und bringen 
Sie sich ein – bei einer Tasse Kaffee!

Einladung zum LoGo Gottesdienst! 
Der lebendig-offene Gottesdienst 
mit viel neuer Musik zum Lob 
Gottes, Abendmahl und Gespräch.

Dieses neue Format findet erstmals 
am Sonntag, 14.10.2018, 10.45 Uhr 
im Klostersaal statt.



Besonderes Event in der Christuskirche

Mozart-Requiem am Ewigkeitssonntag
Am Sonntag, 25. November 2018, dem 
Ewigkeitssonntag, führt unsere Kantorei um 
17 Uhr in der Christuskirche das „Requiem“ 
von Wolfgang Amadeus Mozart auf, das so-
wohl beim Publikum als auch bei Solisten, 
Chorsängern und Orchestermusikern zu den 
beliebtesten Oratorien zählt.   

Um dieses Werk ranken sich viele Geschich-
ten und Mythen. Mozart wurde in seinem 
Todesjahr 1791 mit der Komposition des 
Requiems, der lateinischen Totenmesse, be-
auftragt und erhielt die Hälfte der Bezahlung 
bereits im Voraus. Bis zu seinem Tod am 5. 

Dezember 1791 hatte er lediglich den Eröff-
nungssatz des Introitus vollständig nieder-
geschrieben; manche Sätze waren skizziert 
und teilweise ausgearbeitet, andere fehlten 
völlig. Franz Xaver Süßmayr, vermutlich ein 
Schüler Mozarts, hat das Werk nach dessen 
Tod vervollständigt.   

Im Konzert wird auch Mozarts große Fan-
tasie f-Moll („Ein Orgelstück in einer Uhr“) 
erklingen, Solist an der Eule-Orgel ist unser 
Landeskirchenmusikdirektor Ulrich Knörr 
(München). 

Eintrittskarten sind ab Mitte Oktober in der Tourist-Information in der Rathauspassage 
erhältlich sowie im Internet unter www.neumarkt-ticket.de  

Bläserserenade des Posaunenchors
Am Kirchweihsonntag, 21. Oktober 2018, 
lädt unser Posaunenchor um 17 Uhr zu 
einer Bläserserenade in die Christuskirche 
ein. Unter dem Motto „Vom Barock bis zu 
den Beatles“ werden die etwa 20 Bläse-
rinnen und Bläser unter der Leitung von 
Beatrice Höhn geistliche und weltliche 
Musik spielen. 

Auf dem Programm stehen festliche Musik, 
heitere-beschwingte Lieder, aber auch ruhi-
ge, besinnliche Klänge zum Träumen. 

 
Die Serenade dauert etwa eine Stunde,  
der Eintritt ist frei. 

Zu Gast aus St. Petersburg

Vokalensemble "Harmonie"
In diesem Jahr beschenkt uns das „Vokal-
ensemble Harmonie“ aus St. Petersburg 
(wieder) am 8. November 2018 mit seinen 
wunderschönen Gesängen russischer geist-
licher und weltlicher Musik.  

Am Donnerstag, dem 8. November 2018 
um 19   Uhr wird „Harmonie“ ein Konzert in   
der Christuskirche Neumarkt geben.

„Harmonie“ begeistert durch seine Klang-
schönheit und sein überwältigendes Klang-
spektrum vom hohen Tenor bis zum tiefen 
Bass, sowohl im Gesamtklang des Ensem-
bles als auch bei seinen zahlreichen solis-
tischen Vorträgen. Denn die Stärke und Be-
sonderheit des Ensembles liegt darin, dass 
jeder der sechs Sänger auch als Solist auf-
treten kann.

„Harmonie“ wurde 1995 in St. Petersburg 
von seinem Dirigenten Alexander Andrianov 
und fünf weiteren professionellen Sängern 
gegründet, alle Absolventen oder Dozenten 
des dortigen Konservatoriums. Zweimal im 
Jahr während seiner Tourneen gibt das En-
semble Konzerte in ganz Deutschland und 
Holland.

Das Repertoire umfasst geistliche Werke 
vom 14. Jahrhundert bis zur Moderne, welt-
liche Musik und russische Volkslieder. „Har-
monie“ möchte diese Musik authentisch 
einem möglichst großen Zuhörerkreis nahe-
bringen.

Der Eintritt zu diesem Konzert ist frei, die 
Sänger erbitten am Ausgang eine Spen-
de. Freuen Sie sich auf ein unvergessliches 
Klangerlebnis.

Die Geschenkidee zu Weihnachten

VIVA VOCE zu Gast
Die bekannte A-Capella-Band ist am Freitag, 
11. Januar 2019 um 19.00 Uhr in der Kloster-
kirche St. Josef mit ihrem Programm „Ein Stück 
des Weges“ zu hören. VIVA VOCE – die Band 
ohne Instrumente – wird den Kirchenraum 
durch professionelle Gesangskunst musika-
lisch zum Leben erwecken. Leicht und nach-
denklich, heiter und gehaltvoll, geistlich und 
weltlich sind hier keine Gegensätze. 

Songs der legendären Beatles finden eben-
so ihren Platz wie Gospels und Spirituals, 
Cover-Versionen von Chart-Hits und Eigen-
kompositionen von VIVA VOCE.

Eintrittskarten sind zum Preis von 28.- EUR 
bzw. 14.- EUR für Schüler/Studenten (inkl. 
VVK) ab Mitte Oktober in der Tourist- 
Information in der Rathauspassage  
erhältlich oder im Internet unter  
www.neumarkt-ticket.de  KIRCHENMUSIK    |   Seite 19Seite 18   |   KIRCHENMUSIK



Seite 20   |   FAMILIE & KINDER 

Für die ganze Familie

"Hey, wir sind stark!"
Mitmachkonzert mit Jörg Sollbach am 10. 
November um 15 Uhr im Klostersaal

Kinder und Erwachsene haben jede Men-
ge Spaß, wenn Jörg Sollbach singt. Unter-
stützt wird er von Fridolin, der frechen 
Handpuppe.

Die beiden bringen dabei Jung und Alt erst zum Lachen, dann zum Klatschen, Mitsingen 
und Tanzen und schließlich zum Nachdenken. Mit seinem Mitmach-Konzertprogramm 
will der erfahrene Kinderkünstler und dreifache Familienvater die Kinder stark machen 
im Glauben und fürs Leben.

Der Eintritt ist für die ganze Familie frei – Spenden sind natürlich willkommen.

Für unsere Kleinsten

Krabbelgottesdienste
Am Sonntag, dem 21. Oktober, um 11.15 Uhr, fei-
ern die Kleinsten der Gemeinde mit ihren Familien 
Krabbelgottesdienst. Jesus heilt einen Blinden – diese 
spannende Geschichte gestalten Dekanin Murner, das 
Team und die Mini-Band.

Am 11. November, um 11.15 Uhr, geht es um den 
„Schimpf“. Sie kennen ihn nicht? Der Schimpf beginnt 
mit einem bösen Wort, verbreitet schlechte Laune, 
bis? Bis jemand beherzt gegen ihn auftritt. Lassen Sie 
sich überraschen! 

Wir wollen den Kindern zeigen, was jede und jeder Einzelne für den Frieden in der Familie 
tun kann. Lieder zum Mitmachen, eine kindgerecht erzählte Geschichte, beten, lachen – all 
das gehört zum Krabbelgottesdienst. Dekanin Murner, Relipäd Nürnberger, das Krabbelteam 
und die Mini-Band freuen sich auf zahlreiche, aufgeweckte Jungen und Mädchen.

21. November 2018 – Buß- und Bettag! Schulfrei! Was tun?

1. Ökumenischer Kinderbibeltag
Die Grundschulkinder (6-10 Jahre) erleben 
einen ereignisreichen und spannenden Tag 
mit viel Musik, Spiel, Geschichten, Basteln 
und einer gemeinsamen leckeren Brotzeit 
im Evangelischen Zentrum. Alles dreht sich 
an diesem Tag um Franz von Assisi!

Beginn ist um 9.00 Uhr in der ev. Christus-
kirche und endet um 14.15 Uhr mit einer 
Andacht in der ev. Christuskirche (offizielles 
Ende gegen 15.00 Uhr).

Für Kinder, die schon früher betreut werden 
müssen, sind ab 8.00 Uhr Religionspädago-
gin Pia Nürnberger, Dekanin Murner, viele 
Konfirmanden und Ehrenamtliche im Evan-
gelischen Zentrum da.

Einladungen und Anmeldungen gibt es von 
Religionslehrern/innen an Schulen oder Sie 
melden Ihr Kind bis spätestens 9. Novem-
ber direkt mit unten stehender Anmeldung 
beim Pfarramt persönlich oder per Mail an. 

Auf viele augeweckte und neugierige Kin-
der freuen sich Pia Nürnberger, Dekanin 
Murner und ihr ökumenisches Team um 
Diakon The Hai Nguyen! 

P.S. Wer Lust hat, beim Basteln, Spielen, Es-
senausteilen mitzuhelfen, ist herzlich einge-
laden, sich bei Pia Nürnberger zu melden.

Tel.:  09181/5208609 ab 17.00 Uhr 
Mail:  pia.nuernberger@elkb.de

Anmeldung zum Kinderbibeltag 2018

Meine Tochter / mein Sohn: ____________________________________

Alter: _______________ Klassenstufe: ________________________

möchte gerne am 21.11.2018 am Kinderbibeltag im Evangelischen Zentrum, 
Kapuzinerstraße 4, 92318 Neumarkt teilnehmen.

Vegetarisches Essen:  ja     nein

Abholung unseres Kindes:  wird abgeholt    darf selbst nach Hause

Dürfen Fotos unseres Kindes in Gemeindebrief / Webseite:     ja     nein

Wir geben unserem Kind 2,00 EUR in bar für die Unkosten mit.

Datum ______________ Unterschrift _______________________





Das Lektorenamt aus der Sicht von Ina Führlein

Könnten Sie sich vorstellen, 
Lektorin zu werden?
Als ich das vor einem Jahr gefragt wurde, 
hatte ich ehrlich gesagt noch nicht einmal 
eine genaue Vorstellung vom Lektorenamt 
selbst. Ein Lektor war für mich jemand, der 
liest, der VORliest. Im Gottesdienst meist 
das Evangelium oder die Epistel, manchmal 
auch die Fürbitten. Dass Lektoren ganze 
Gottesdienste eigenständig leiten, von der 
Begrüßung über die Auswahl der Lieder, die 
Lesepredigt, Gebete, Fürbitten bis hin zum 
Segen, das wusste ich nicht. Ich auf der 
Kanzel? So viel Verantwortung für die Ge-
meinde? Das ist doch eine Nummer zu groß 
für mich. Werde ich da jemals reinwachsen?

Dass ich mich darauf eingelassen 
habe, liegt zum einen an der gründ-
lichen Vorbereitung auf den Lektoren-
dienst, zum anderen daran, dass ich 
nicht alleine bin. 

Gemeinsam mit Dietrich Oppel absolvie-
re ich nun seit Juli die Ausbildung beim 
Gottesdienst-Institut. Circa neun Monate 
lang setzen wir uns intensiv auseinander 
mit Gemeindeaufbau, Altem und Neuem 
Testament, mit der Struktur unseres Kir-
chenjahres, mit Liturgie und mit Predigten. 
Ausserdem steht uns Pfarrer Hermann als 
Lektorenbetreuer mit Rat und Tat zur Seite, 
und auch unsere Dekanin Frau Murner unter-
stützt uns nach Kräften. 

Die Lektorenausbildung endet mit einer 
mündlichen Prüfung beim Regionalbi-
schof im Frühjahr 2019, anschließend 
werden die angehenden Lektoren in ei-
nem Gottesdienst offiziell beauftragt und 
in ihren Dienst eingeführt. Bis es soweit 
ist, werden wir beide, Dietrich Oppel und 
ich, noch viele Gelegenheiten wahrneh-
men, einzelne Teile der Liturgie zu üben. 
Wir werden weiterhin im Gottesdienst das 
Evangelium und die Fürbitten lesen, aber 
darüber hinaus immer wieder einmal 
auch die Begrüßung, ein Gebet oder eine 
ganze Predigt übernehmen. Wir freuen 
uns auf unseren Dienst!

Ina Führlein
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Pflegeberatung & Pflegeeinrichtung

Martin-Schalling-Haus 
Tagespflege und stationäre Pflege

 Seelstraße 15 ·  09181 / 4 05 80 

 msh@diakonie-ahn.de

Bürozeiten: Mo bis Do von 8.00 bis 16.00 Uhr, 
Fr von 8.00 bis 12.00 Uhr

Kaffeetreff  im Wintergarten: Mittwoch,  
14.30 Uhr: 01. und 22. Aug., 05. und 19. Sept.

Ambulante Pflege der Diakonie –  
Sozialstation

 Seelstraße 15 ·  09181 / 40 58 113 

 Pflegenotruf 4058150 

 dsst@diakonie-ahn.de 
Mo bis Do von 8.00 bis 12.00 Uhr

Beratung und Treffpunkt für  
Menschen mit psychischer Erkrankung 

Sozialpsychiatrischer Dienst mit geronto-
psychiatrischer Beratung, Beratungsstelle 
für psychische Gesundheit

 Friedenstraße 33 ·  09181 / 46 400 

 spdi@diakonie-ahn.de 

Mo bis Fr 9.00 - 16.00 Uhr und 
nach Terminvereinbarung

Tageszentrum – Kontakt-, Hobby- und 
Freizeitgruppen, Arbeitsprojekte

 Friedenstraße 33 ·  09181 / 46 400 

 spdi@diakonie-ahn.de 

Offener Treff ohne Voranmeldung: Montag 
und Mittwoch ab 15.00 Uhr

Seniorentelefon 
immer mittwochs 11 bis 12 Uhr  

 09181 / 464 00

Flüchtlings- und Asylsozialberatung

 Hofplan 11 ·  09181 / 50 9 11 17   

 asylsozialberatungnm@diakonie-ahn.de 

Sprechzeiten für Flüchtlinge: Montag 10 Uhr 
bis 12 Uhr;  Donnerstag 13Uhr bis 16Uhr

Suchtberatung

 Seelstraße 11a ·  09181 / 44 09 06 

 suchtberatung@diakonie-ahn.de 

Mo. bis Fr. 8.30 bis 13.00 Uhr und  
nach Vereinbarung

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA):

 Seelstraße 11a ·  09181 / 44 02 66 

 kasa-neumarkt@diakonie-ahn.de 

Dienstag 8.30 Uhr bis 10.00 Uhr und nach 
Terminvereinbarung

Leb – mit – Laden  

 Weinberger Str. 7 ·  09181 / 44 02 66  

Klinikpaten  

 Nürnberger Straße 12 ·  420 5050 

 klinikpaten@klinikum.neumarkt.de

Diakoniestiftung Lebens-Wert

Vorstandsvorsitzende der Stiftung ist Dekanin 
Christiane Murner

Bankverbindung: Raiffeisenbank Neumarkt, 
IBAN: DE88 7606 9553 0001 0500 01 
BIC: GENODEF1NM1

Diakonie Neumarkt
Raiffeisenbank NM – IBAN: 
DE40 7606 9553 0000 1434 30

Sparkasse NM – IBAN: 
DE71 7605 2080 0000 0002 40

www.diakonie-ahn.de
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Ina FührleinDietrich Oppel



Kirchweihtanz im Hof des 
Evangelischen Zentrums am 
15. Oktober 2017, durchge-
führt von der Evangelischen 

Gemeindejugend 
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Yannick Köppel 
Marvin Staudinger 
David Stano 
Katharina Kohlmann 
Julius Keitel 

Emely Suttner 
Marie Lautenschlager 
Nora Steininger 
Dominik Wallner 
Johanna Ehrmann

Heinz Körmer (72)   
Klaus-Jürgen Luckhardt (27)  
Rosmarie Babette Lang (79)
Emilie Kunze (90) 
Waldemar Karp (68) 
Margarete Böcker (91) 
Hermann Pöllinger (79) 

Barbara Teske (75) 
Ruth Rühle (95) 
Jakob Epp (83) 
Anatoli Walter (67) 
Friedrich Hautsch (97) 
Jutta Braun (58)

• Daniel und Claudia  
Wittmann, geb. Knapp

• Andreas und Alexandra 
Philipp, geb. Thönnessen

• Matthias und Sandra  
Dehn, geb. Pfarschner

• Tobias und Brigitta  
Klesel, geb. Koppmann

• Florian und Luisa  
Kammermeier, geb. Bleicher

• Patrick und Anja 
Essler, geb. Stadlbauer

• Jens und Bianca 
Bachmann, geb. Abeling

• Tobias und Stefanie 
Lazarus, geb. Kollorz

• Markus und Sabrina 
Daehne, geb. Kollmann

• Timo und Isabell  
Kollmann

• Markus und Lisa-Marie 
Schlereth

• Roland und Jessica 
Stiegler, geb. Friedrich

• Fabian und Kathrin 
Knorr

• Stefan und Kristin  
Lautenschlager, geb. Lang

Taufen

Trauungen

Beerdigungen

Freuen Sie sich jetzt schon auf den Frühling!

Blumenzwiebeln für den Kirchgarten
Ab Mitte September steht für Ihre Spenden 
im Eingangsbereich der Christuskirche ein 
Korb bereit. Nachdem der Garten in ver-
schiedene Farbbereiche gegliedert ist, wä-
ren wir Ihnen dankbar, wenn Sie uns abge-
packte Blumenzwiebeln spenden würden, 
damit wir entsprechend pflanzen können.

Gerne nehmen wir auch Buchsbaumkugeln 
an, um den Garten auch in den Wintermo-
naten etwas zu begrünen. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unter-
stützung und hoffen, dass Sie Ihre Pflanzen 
im kommenden Frühjahr im Kirchgarten 
entdecken. 

Es grüßt Sie herzlich das Kirchgartenteam.

Bald ist es wieder so weit!

Kirchweih in der  
Kirchengemeinde
Am 21. Oktober sind alle Gemeindeglieder 
herzlich eingeladen zum Kirchweihfest  und 
zur Wahl unseres Kirchenvorstandes. 

Das erwartet Sie:

9.30 Uhr – Christuskirche: Kirchweihgottes-
dienst „Gospel and more“ mit den „Gospel-
Voices“ und Pfarrer Michael Murner. 

ab 11.00 Uhr: Kirchweihfest im Innenhof 
des Evangelischen Zentrums mit Musik, 
Frühschoppen und Geselligkeit

15.00 Uhr bis 15.30 Uhr: Kinderprogramm 
mit Kasperltheater, Kinderschminken

15.30 Uhr bis 16.30 Uhr: Kaffeehausmusik 
mit Rudi Genitheim bei Kaffee und Kuchen 

17.00 Uhr – Christuskirche: Bläserserenade 
„Vom Barock bis zu den Beatles“ mit dem 
Evangelischen Posaunenchor 

ab 18 Uhr Klostersaal: Wahlparty KV-Wahl.
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Ökumenisches, inklusives 
Jugendgebet am 20.11.,19:30 Uhr  
in Plankstetten

ALL INCLUSIVE!
Im Urlaub haben das im Sommer wieder viele 
Urlauber reichlich ausgekostet. Menschen mit 
Handicaps finden häufig nur umständlicher 
einen Zugang zu allen Dingen des Alltags. 
ALL INCLUSIVE ist da nicht immer, weil sie in 
irgendeiner Weise anders scheinen! Dabei 
sollten auch sie immer mittendrin dabei sein 
können.

Junge Menschen aus mehreren Orten im De-
kanat Neumarkt mit und ohne Handicap ha-
ben diesen Jugendgottesdienst vorbereitet.

Wir bieten für alle Interessierten um 18:30 Uhr 
einen kostenlosen Bustransfer vom IKK-Park-
platz (St.-Florian-Straße) an.

Impressionen online verfügbar

Kroatienfahrt und  
Kindersommerfreizeit
Vom 14. - 28.08. verbrachten 48 Jugendli-
che und Mitarbeiter*innen spannende Tage 
auf dem Campingplatz Poljana auf der Insel 
LosinJ in Kroatien.

34 Kinder und 11 Mitarbeitende verbrachten 
vom 01. - 06. September abwechslungsrei-
che Tage zum Thema "Wie das Evangelium 
nach Europa kam".

Fotos und Reisebericht der Kroatienfahrt finden Sie im Blog  
von Christoph Hammerbacher: www.kroatien-2018.blogspot.com

• Gremienwochenende  
vom 12. - 14.10. in Burgeslau

• Waldweihnachtsmarkt  
am 01.12. in Grafenbuch

• Winterfreizeit für Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter 
vom 14. - 16.12. in Burgeslau

• Grundkurs 2018: Die Wochenenden 
vom 25. - 27.01.2019 und 08. - 
10.02.2018 sind für den Kurs nötig!

Ruth Bernreiter 
Dekanatsjugendreferentin 
 

 09181 / 46256-114 

 09181 / 46256-159 

 www.ejdnm.de

Friedensdekade 2018

Frieden in  
Gerechtigkeit 
10 Tage im November widmen evangeli-
sche und katholische Christen dem „Frieden 
in Gerechtigkeit“ besonders ihre Aufmerk-
samkeit. In der ökumenischen Friedensde-
kade feiern sie miteinander Gottesdienste, 
beten für den Frieden und reflektieren über 
die Ursachen von Kriegen. 

Seit 26 Jahren sorgt ein ökumenisches Team 
dafür, immer wieder das Thema Frieden ins 
Bewusstsein der Öffentlichkeit zu bringen 
und dafür zu beten. Sie legen ein gemein-
sames, biblisch orientiertes Thema zum 
Thema Frieden für alle Kirchengemeinden 
in dieser Friedensdekade fest, sammeln 
Material und Anregungen. 

2018 ist das Dekanat Neumarkt das 
Schwerpunktdekanat der Friedensdekade 
und will dazu Anregungen bieten.

Wir freuen uns, dass viele Gemeinden, 
Pfarrerinnen und Pfarrer, Haupt- und Eh-
renamtliche und die Jugend sich mit dem 
Thema „Krieg 3.0 - Frieden bewahren“ – 
im November beschäftigen. Warum?

Vor 400 Jahren: Beginn des  
Dreißigjährigen Krieges.  

Vor 100 Jahren: Ende des  
Ersten Weltkrieges.  

Vor 70 Jahren: Gründung des Öku-
menischen Rates der Kirchen. Dieser 
positionierte sich eindeutig: „Krieg 
soll nach Gottes Willen nicht sein.“

Wo stehen wir heute? Befinden wir uns 
vielleicht schon aufgrund der „Stellver-
tretungskriege“, von Terroranschlägen, 
sowie Cyberwar-Attacken im Netz im per-
manenten Krieg?

Oder ist alles halb so schlimm? 

Zu einer Reihe von interessanten Vorträgen, 
ökumenischen Gottesdiensten, einer Kunst-
ausstellung in der Christuskirche und Musik-
vorführungen laden wir Sie herzlich ein.  

In ökumenischer Verbundenheit

Dekanin Christiane Murner

"Kain und Abel-Duma", 120x120 cm, 2017 
von Peter König, Maler und Künstler aus Nürnberg 
Teil der Kunstausstellung in der Christuskirche

Veranstaltungen



Geburtstage im November 2018Geburtstage im Oktober 2018
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Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus  
Datenschutzgründen und aus Rücksicht auf unsere 
Gemeindeglieder die Geburtstagsliste im  
Internet nicht veröffentlichen können.

Ihr Redaktionsteam

 
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir aus  
Datenschutzgründen und aus Rücksicht auf unsere 
Gemeindeglieder die Geburtstagsliste im  
Internet nicht veröffentlichen können.

Ihr Redaktionsteam
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Marmelade und mehr ...

Adventshütte für die Christuskirche
Ab Samstag, den 1. Dezember bis einschließlich 4. Advent steht neben 
der Christuskirche eine Adventshütte. Von der Evangelischen Jugend ad-
ventlich geschmückt, verkaufen hier verschiedene kirchliche Gruppen 
unserer Kirchengemeinde und die Diakonie Neumarkt jeweils nach den 
Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen heiße Getränke und 
Weihnachtsgebäck. Ebenso werden Weihnachtskarten angeboten, die 
von verschiedenen kirchlichen Einrichtungen der Gemeinde und der 
Diakonie Neumarkt extra angefertigt wurden. Fünf verschiedene Weih-
nachtskarten mit Umschlägen sind für 5.- Euro zu erhalten. Gegen eine 
Spende von 3.- bis 5.- Euro wird selbstgekochte Marmelade abgege-
ben. 

Dank der freundlichen Unterstützung der Druckerei Bögl (Neumarkt 
i.d.OPf.), die den gesamten Druck der Karten und die Umschläge über-
nommen hat, und zahlreichen fleißigen Marmeladen-Köchinnen 
kommt der gesamte Erlös der Adventshütte der Renovierung der 
Christuskirche zugute. Die Adventshütte wird uns kostenfrei vom 
„Aktiven Neumarkt“ zur Verfügung gestellt.

Kommen Sie mit Ihrer Familie und Freunden zur Adventshütte und 
unterstützen Sie damit die Renovierung unserer Christuskirche!

16. Neumarkter Bibelkneipe

GOTT – Vater, Mutter oder Big Brother?
Das Konzept: Verständliche, aber auch kriti-
sche Texte religiösen Inhaltes werden vor-
gelesen und mit den Besuchern diskutiert. 
Dabei bringen kompetente Theologen bei-
der christlicher Konfessionen ihr aktuelles 
theologisches Wissen ein. An manchen 
Abenden werden auch nichttheologische 
Referenten die Fragen der Besucher beant-
worten.

An vier Abenden findet so eine besondere 
Form der Auseinandersetzung mit Religion 
und Leben statt.

Im 16. Jahr stehen im Mittelpunkt der vier 
Abende die unterschiedlichen (?) Gottesvor-
stellungen der drei Buchreligionen. Ist Gott 
wirklich nur patriarchal zu sehen? Denn, ist 
er nicht auch weiblich oder eine Art Großer 
Bruder bzw. das Überich? Warum wird er 
von vielen als der Alleswisser und -könner 
gedacht? Dürfen wir uns überhaupt ein Bild 
von ihm machen? Warum lässt Gott Schlim-
mes zu? Welche Darstellungen Gottes sind 
uns durch die Malerei überliefert und haben 
unsere Vorstellungen beeinflusst?

Ende November startet die Bibelkneipe im 
G6 mit Pfr. Michael Murner von der Ev. Kir-
chengemeinde. Er wird mit den Besuchern 
der Frage nachgehen, ob der Eine Gott wirk-
lich die unbezweifelbare Wahrheit und Tat-
sache im Leben aller Menschen ist. 

Zuvor werden sich in einem fiktiven Ge-
spräch der Philosoph und Physiker 
Carl-Friedrich von Weizsäcker und der Bun-
despolitiker und ehemalige SPD - Minister 
Dr. Hans-Jochen Vogel, vertreten durch zwei 
Neumarkter Bürgern, einem Diplomphysi-
ker und einem aktiven SPD – Mitglied, über 
Religion und Politik, Glaube und Wissen, 
Macht und Ohnmacht Gottes austauschen.

1. Abend der Bibelkneipe

• Donnerstag , 22.11.2018, 19.30 Uhr 
GOTT – unser archimedischer Punkt!?

• Begleiter:  Pfr. Michael Murner, Ev. 
Kirchengemeinde Neumarkt

• Musik: Roland Frank, Gitarre

• Kneipe: G6 - Haus für Jugend, Bildung 
und Kultur, Festplatz 3 

2. Abend der Bibelkneipe

• Freitag, 25.01.2019, 19.30 Uhr 
GOTT – Bedeutung bei Juden, 
Christen und Muslimen

• Begleitung: Prof. Dr. Burkard Zapff, 
Lehrstuhl AT, Univ. Eichstätt

• Musik: CDs mit Player

• Kneipe: Gaststätte Johanneszentrum 
(kleiner Saal), Ringstr. 61

Unsere Termine



Evang.-Luth. Pfarramt Neumarkt

Evang-Luth. Dekanat Neumarkt

Sekretärin  
Tanja Bauer

 Kapuzinerstr. 4 · Neumarkt i.d.OPf. 
 09181 462560   09181 46256199 
 pfarramt.neumarkt@elkb.de

Spendenkonto (IBAN): 
DE95 7605 2080 0000 0199 84

Bürozeiten:

Mo:  geschlossen 
Di:  10-12 und 15-17 Uhr 
Mi, Fr:  10-12 Uhr 
Do:  10-12 und 16-18:30 Uhr

Sekretärin  
Petra Lukas

Dekanin Christiane Murner  
 09181 46256110 
 christiane.murner@elkb.de

Pfarrer Martin Hermann 
 09181 41402 
 martin.hermann@dekanat-neumarkt.de

Erwachsenenbildung 
Diakon Klaus Eifler 
 09181 46256126 
 info@ebw.neumarkt.de

Notfallseelsorge 
Diakon Marcus Hamacher 
 09181 46256124 
 marcus.hamacher@elkb.de

Sekretärin Karin Rieger 
 09181 46256110   
 dekanat.neumarkt@elkb.de 
 Di-Fr: 10-12 Uhr, Di: 15-17 Uhr

Referentin für Fundraising 
Stefanie Finzel 
 09181 46256113   
 stefanie.finzel@elkb.de

Klinikseelsorge 
Pfarrerin Katharina Thoma 
Pfarrer Andreas Krestel 
 09181 4203874 
 seelsorge-evangelisch@ 
 klinikum.neumarkt.de

Vertrauensmann des Kirchenvorstandes 
Bernhard Hammerbacher 
 09181 259211 
 bernhard.hammerbacher@ 
hammerbachergmbh.de

NOTFALLTELEFON / SEELSORGE 
In dringenden seelsorgerischen Fällen und im 
Trauerfall sind wir auch am Wochenende unter 
0171 380 25 96 für Sie erreichbar!

Pfarrer Michael Murner 
 09181 46256123   
 michael.murner@elkb.de

Kirchenmusik / Dekanatskantorin 
KMD Beatrice Höhn 
 09181 46256125   
 kirchenmusik.dekanat.neumarkt@elkb.de

Donauer Kinderhaus 
Leiterin Regina Pflüger 
 09181 905178   
 info@donauer-kinderhaus.de

Dekanin Christiane Murner 
 09181 46256110   
 christiane.murner@elkb.de

Dekanatsjugendreferentin 
Ruth Bernreiter 
 09181 46256114   
 ej.dekanat-neumarkt@elkb.de

Hausmeister 

G. Kirchberger   0151 58718997
W. Zakel  0159 02443053



Der Gemeindebrief wird finanziell unterstützt von:  

Christian Bader Motorgeräte • Containerdienst Bogner • Bürozentrum Bretschneider 
Bäckerei Düring • Farben Viertl GmbH • Federl Reisen • Foto Hailer • Spedition Herrle 
Bestattungen Häusler • Bürotechnik Grasenhiller • Schreinerei Michael Kapfer  
Farben Lederer • Dachdecker Markus Müller • Metzgerei Nießlbeck  
Autohaus Rene Partl GmbH • Bestattungen Pirzer • Bauunternehmen Alois Scharpf 
Fotostudio Stegmeier • Möbelschreinerei Werthammer

Kindergarten Wilhelm-Löhe-Haus 
Leiterin Brit Trabandt 
 09181 42325   
 kigaseelstrasse@ev-dekanat.de


